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Von Schulden kann sich niemand 
etwas kaufen!

Liebe Buchkirchnerinnen und 

Buchkirchner!

Ich hoffe Sie sind gut über den 
Winter gekommen, und können den 
Frühling in vollen Zügen genießen.
Der Winter war ja, abgesehen von 
einer kurzen Extremkälte, eher als 
mild anzusehen. 
Dank gebührt an dieser Stelle dem 
Team der Nahwärme Buchkirchen 
für Ihren hervorragenden ersten 
Winterdiensteinsatz. Dass dadurch 
auch das Budget unserer Gemeinde 
geschont wird, erfreut mich als 
Finanzausschussobmann sehr. 

Eine weitere positive Entwicklung ist, 
dass mein Vorschlag vom Mai 2011 
endlich Gehör gefunden hat, und  
wir nun die Straßenlaternen 
großflächig in den Nachtstunden 
abschalten. Bleibt noch zu 
vereinbaren wann wir auf 
Niedrigenergielampen umrüsten 
können. Das schont langfristig die 
Umwelt und unseren Geldbeutel.

Wie schon mehrfach berichtet 
setzt sich die SPÖ vehement für 
die Schaffung neuer leistbarer 
Wohnungen im Zentrum ein. 
Unsere informellen Gespräche 
mit zwei Wohnbauträgern tragen 

insofern schon Früchte, dass die 
Welser Heimstätte betreffend der 
Liegenschaft Kreuzlandstrasse 15 
(21’er Haus) uns einen Vorschlag zur 
Bebauung mit etwa 20 Wohnungen, 
von Single- bis Familienwohnung, 
vorlegen möchte. Aus diesem 
Projekt könnten wir dann Gelder 
einnehmen, die dringend für die 
Projekte Musikheim/Musikschule, 
oder das Kindergarten/Hort/
Krabbelstube benötigt werden. 

Nicht vergessen dürfen wir dabei, 
dass auch die Verwertung des 
Grundstückes am Kreisverkehr und 
des alten Gemeindeamtes Geld in 
unsere Kassen bringen könnte.
Im alten Gemeindeamt hat sich 
bereits die „Integral Energy GmbH“ 
eingerichtet, herzlich willkommen, 
und viel Erfolg am neuen Standort!

Für uns ist es jedoch völlig 
unverständlich warum BGMin 
Rieder ohne unser Wissen eine 
Pachtzusage macht, und die Mieter 
ohne einen Gemeinderatsbeschluss 
Investitionen tätigen lässt! 
Bezeichnend ist auch die Tatsache, 
dass die Gemeinderatssitzung am 
28. März stattfand, und bereits am 2. 
April der Bericht in der Amtszeitung 
zu lesen war! Sehr geehrte Frau 
Bürgermeisterin, Miteinander als 
Vorbild für Bund und Land sieht 
anders aus! 
Da wir nun das Gebäude wieder 
mit Öl heizen müssen, bei der 
Budgeterstellung für 2012 waren wir 

uns noch einig keine Mittel mehr zu 
berücksichtigen, bleibt die Kosten/ 
Nutzenrechnung zu klären. Jähr-
liche Heizkosten von € 10.000,- 
stehen Mieteinkünften mit etwa 
€ 3000,- vor Steuern gegenüber. 
Das macht in unseren Augen 
wirtschaftlich keinen Sinn! Wir sind 
für Unternehmer, für die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, für die 
sinnvolle Nutzung brach liegender 
Objekte, für die Weiterentwicklung 
Buchkirchens, aber zu dieser 
Vorgehensweise können wir nur 
NEIN sagen! Nicht unerwähnt darf 
bleiben, dass ÖVP, Grüne und FPÖ 
geschlossen Ja gesagt haben.

Leider hat aufgrund des 
akuten Mangels an leistbaren 
Singlewohnungen in Buchkirchen 
GRin Melitta Schmidberger heuer 
auf Ihr Gemeinderatsmandat ver- 
zichten müssen, da sie eine 
entsprechende Wohnung nur in 
Wels bekommen konnte. Melitta 
bleibt uns jedoch als starke 
Frauenvertreterin in der SPÖ 
Buchkirchen erhalten. Wir danken 
Dir für Deinen engagierten Einsatz in 
der Gemeinderatsfraktion!

Ich wünsche Ihnen liebe 
Buchkirchnerinnen und Buch-
kirchner einen belebenden Frühling, 
und einen erholsamen Sommer.

Ihr Wolfgang Ensinger
Vizebürgermeister

Kein Sparpaket für Buchkirchen?
Ich habe vom Land noch nie etwas nicht bekommen, das ich wollte! 
Sagte lächelnd unsere Frau Bürgermeister in der Rundschau vom 10. Februar 2012

Da werden sich viele Bürger in Buchkirchen gefreut haben, denn die Wunschliste ist ellenlang. Dann gibt es 
bald schönen Asphalt auf den Gemeindestraßen, das Musikheim und die Musikschule wird auf neuestem Stand 
errichtet, das Betriebsbaugebiet im Osten erweitert, und der Radweg nach Wels verwirklicht. Sollte uns noch 
etwas einfallen, dann wäre das auch sicher kein Problem.
Zeitungsinterviews sind halt sehr verlockend.

Ihr Vizebürgermeister berichtet
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„Rechtzeitig d’rauf schau’n, dass man’s hot, wenn 
man’s braucht…“

Schon 2010 habe ich in unserer 
Zeitung geschrieben, dass es 
hoch an der Zeit ist, aufgrund 
des regen Zuzugs, einen 
neuen auf Zukunft orientierten 
Gemeindekindergarten zu planen. 
Damit rechtzeitig für unsere Kinder 
bessere Bedingungen und mehr 
Plätze als jetzt, insbesondere in der 
Krabbelstube, geschaffen werden.

Sehr viel Lob bekam ich von vielen 
Menschen in Buchkirchen für 
unseren Plan, die Räumlichkeiten 
für die Musikschule und den Musik- 
verein (gemäß Forderung des 
Landes OÖ) zusammenzulegen 

und dafür den jetzigen 
Gemeindekindergarten mit 
einem entsprechenden Zubau zu 
nutzen (siehe Fotomontage). Die 
beiden bestehenden Kindergärten 
übersiedeln dann mit Krabbelstube 
und Hort in ein neu zu errichtendes 
Gebäude. 

Es müssen aber heute und nicht 
morgen konkrete Schritte zur 
Verwirklichung gesetzt werden. 
Nach meinen Erkundigungen 
beim Land OÖ ist es unbedingt 
erforderlich, das Projekt eines neuen 
Kindergartens jetzt beim Land 
einzureichen, um nach Maßgabe 
der finanziellen Mittel rechtzeitig die 
entsprechenden Förderungen zu 
erhalten.
Bei den Förderungen des Landes 
OÖ für den Neubau eines 
Kindergartens gibt es eine Reihung 
der genehmigten und rechtzeitig 
eingelangten Projekte. 
Wenn die Gemeinde Buchkirchen, 
sprich unsere Bürgermeisterin, jetzt 

nichts unternimmt, werden wir wohl 
über 2015 hinaus warten müssen!
Unser Plan wird aber von den 
anderen Fraktionen zurzeit 
vehement abgelehnt! Wir werden 
trotzdem dieses für Buchkirchen 
familien- und bildungspolitisch 
wichtige Projekt beharrlich weiter 
verfolgen!

Gemeinderat
Mag. Wolf Dorner

Einerseits ist es schön in Buchkirchen zu wohnen, aber 
andererseits kommt der Straßenbau aufgrund des 
Straßenbudgets der schnellen Siedlungsentwicklung 
nicht nach. Wenn so wie jetzt bis 2015 vorgeschlagen, 
nur 45.000.- € pro Jahr für den Straßenbau und 
Straßenerhalt zur Verfügung stehen, kann an der 
nachfolgenden Aufstellung rasch ermittelt werden,  
wie lange es dauern wird bis die angeführten Sied- 

lungen zur Fertigstellung kommen. Es muss aber noch 
erwähnen das die Straßen in den neuen Siedlungen 
wegen laufender Bautätigkeit noch nicht berechnet 
wurden. Eine Verbreiterung der Siggstraße, wie sie 2009 
von der ÖVP gefordert wurde, und die rasche Repara-
tur der vielen zerbröselnden Straßenstücke rücken  
somit in weite Ferne.

Baukosten Stand März 2012:
Straßennamen Kosten
Klimtstraße Noch nicht berechnet
Kubinstraße Noch nicht berechnet
Eschenstraße Noch nicht berechnet
Marchtrenkerstraße ( Oberhocherenz ) Baustraße 21.600,00
Am Südhang Baustraße 11.000,00
Eiselsbergstraße Ost ( Buchkirchen ) Asphaltierung 27.300,00
Weidenstraße ( Oberhocherenz ) Asphaltierung 121.905,00
Hauerweg ( Grafing ) Asphaltierung 104.300,00
Dorfer/Langwieser Asphaltierung 18.270,00
Joseppgasse ( Grafing ) Asphaltierung 36.855,00
Achlstraße ( Hupfau ) Asphaltierung 52.465,00
Flurgasse ( Oberhocherenz ) Asphaltierung 56.465,00
Mathiasgasse ( Niederlaab ) Asphaltierung 51.660,00

Hörlingerstraße Gehsteig und Parkplatz
Frostkoffer u. 
Asphaltierung

51.300,00

553.120,00

Siedlungsentwicklung überrollt Straßenbau

Dringend Notwendig ist daher die 
zur Verfügung stehenden Mittel 
mindestens zu verdoppeln um nur 
annähernd mit den Anforderungen 
unserer schnell wachsenden 
Siedlungen Schritt zu halten.

Der Bauausschussobmann
Ortner Günter

In die Zukunft schaun/Bauausschuss informiert
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Immer wieder geistert der so genannte 15 € Erlass 
durch die Medien, und so mancher Gemeindebürger 
fragt sich was das eigentlich ist. 
Da das kein Geheimnis darstellt, wollen wir Ihnen 
unsere budgetierten Werte dazu näher bringen, noch 
dazu wo Buchkirchen seit 2011 offizielle Richtlinien zur 
Vereinsförderung hat.
Der 15 € Erlass beschreibt die Beiträge und Zu-
wendungen die laut Gemeindeordnung freiwillig 
vergeben werden dürfen.

Unter Sachzwang (per Gesetz verordnet) Voranschlag für 2012

Mitgliedsbeitrag Gemeindebund 2.900,0

Beitrag schwarzes Kreuz 150,0

Beitrag Zivilschutzverband 700,0

Mitgliedbeitrag Klimabündnis 700,0

Verein Tagesmütter 3.500,0

Kinderfreunde / Eltern-Kind-Zentrum gibt es nicht mehr

Summe 7950,0

Diese Aufwendungen müssen von der Gemeinde 
geleistet werden, sind aber bei den 15 € nicht zu 
rechnen.

Echter freiwilliger Aufwand Voranschlag für 2012

Senioren u. div. Förderungen

Pensionistenverband f. 246 Mitglieder 700,0

Seniorenbund f. 145 Mitglieder 500,0

Seniorenring f. 14 Mitglieder 30,0

Gemeindealtentag 4.500,0

Hospitzbewegung 300,0

Geschenkkörbe u. Ehrengeschenke 3.200,0

Diverse freiwillige Mitgliedsbeiträge

Vereine

Tierschutzverein 0,0

Obstregion Buchkirchen/Scharten 0,0

Musealverein 20,0

Büchereiverband 0,0

Waldbesitzerverband 20,0

Liga vereinte Nationen 0,0

Adventgemeinschaft / Martinimarkt 2012 keine

Arbö Durchfahrtsprämie 0,0

Büchereiverband 1.500,0

Imkerverein 0,0

Kameradschaftsbund 100,0

Katholisches Bildungswerk 150,0

KCB 1.000,0

Musikverein / Besuch Gastkapelle 1.000,0

Musikverein / Jahressubvention 3.500,0

Blasmusikeuro 300,0

Beteiligung Renovierung Friedhofmauer 3.000,0

Jugend und Sport
Subvention Sportunion / 
Spitzensportförderung

12.800,0

Spitzensportförderung 600,00

Beachvolleyballzuschuss 2012 keine

Subvention Sportunion alle Sektionen. 2.500,0

Geburtenbeihilfe / Schulstarthilfe 6.000,0

Eintrittskarte Freibäder 700,0

Sonst Ausgaben / Ortsskitag 1.300,0

Ferienpass Nettoaufwand 0,0

Transportkosten ( Hort ) 200,0

Schülerbeihilfenfonds 0,0

Sonstiges

Lokalfernsehen, Beiträge 3.000,0

Förderung f. alternative Energiegewinnung 5.800,0

Gemeindezuschuss zur Poststelle 5.000,0

Tierzuchtförderung, Erosionsschutz 500,0

Waldbrandversicherung 200,0

Projekt Jugendtaxi 2.000,0

SUMME 60.420,00

15 € Erlass ist die Summe von Echter freiwilliger Aufwand 
dividiert durch Einwohner zum Stichtag GR Wahl 2009
Summe: 60420 € / 4038 Einwohner = 14,96 € pro Kopf
Sie sehen also, dass die vorgesehenen freiwilligen 
Ausgaben an der 15 € Grenze liegen, und im Jahr 2012 
kein weiteren Zuwendungen aus diesem Titel möglich 
sind.

Transparenz der Gemeindefinanzen -
der so genannte15 € Erlass

Am 30.6.2012
von 10.00 - 16.00 Uhr

Am Kumplgut 1 (Oberlaab 4) / 4600 Wels

Bildgalerie von Franz Kohler

Wir freuen uns auf
Dein Kommen.
www.kumplgut.at

Der 15  € Erlass
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Am 24.März fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Vorsitzender 
Oswald konnte als Ehrengäste Bezirks-Schriftführerin Helga Maitner, 
Vizebürgermeister Wolfgang Ensinger, Ehrenvorsitzenden Josef 
Dambachmair, sowie Altbürgermeister Felbermayr und zahlreiche 
Mitglieder begrüßen. 
Nach dem Gedenken an sieben verstorbene Mitglieder folgten gemäß 
den Statuten die einzelnen Berichte, sowie das interessante Referat von 
Frau Maitner. 
In dieser Versammlung konnten wir je ein Mitglied für 30 Jahre, ein 
Mitglied für 25 Jahre und sechs Mitglieder für die 20-jährige Treue zum 
Pensionistenverband ehren. 
Einer ausgeschiedenen Funktionärin wurde für ihre langjährige Tätigkeit 
gedankt. Mit einer Power-Point-Präsentation über gemeinsame 
Erlebnisse und verschiedene Ehrungen im abgelaufenen Jahr wurde die 
Veranstaltung abgeschlossen.

Elisabeth Ammer 
Danke für 30Jahre Mitgliedschaft

Jahreshauptversammlung 2012

Termine
 10. Mai Muttertagsausfahrt nach 
  Lambach und Vichtwang

 14. Mai Asphalt Bezirksmeisterschaft 
  im Stocksport

 31. Mai Bezirks Radwandertag in 
  Stadl Paura

 11. bis 14. Juni Ausflug nach Dresden

 12. Juli Tagesausfahrt 
  Heidenreichstein


Wir trauern um

Theresia Haberfellner
Josef Mühlbacher
Sie mögen in Frieden 

ruhen!

Jubilare

Anna Grubmüller  
80. Geburtstag

Otto Alt 
85. Geburtstag
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Faschingspunschstand 2012

Am 18. Februar fand der Faschingspunschstand der  
SPÖ Gemeinderäte zu Gunsten des Emotion Erlebnis-
hof für krebskranke Kinder, dem Kumplgut in Oberlaab, 
statt.

Herzlichen Dank im Namen der Kinder ergeht an alle 
Besucher, die gerne die Preise aufrundeten, unsere 
Sponsoren, und natürlich an alle die uns tatkräftig 
unterstützt haben. 

Sogar das Wetter unterstützte uns mit angenehmen 
Plusgraden und Sonnenschein. Obwohl die 
Bedingungen für einen Besuch ausgesprochen gut 
waren, konnten wir leider nur Herrn Georg Stieger 
Seitens der anderen Gemeinderatsfraktionen herzlich 

begrüßen. 
Bei Punsch, Glühwein, Krapfen, und geselligem 
Beisammensein konnten wir einen Reinerlös von € 658,- 
erzielen. Die offizielle Übergabe findet am 16. Juni im 
Kumplgut statt.
An diesem Tag ist im Kumplgut die Abschlußver-
anstaltung der 4.Biker CharityTour, veranstaltet von 
SPÖ Marchtrenk gemeinsam mit ArböMarchtrenk, 
Motorradclub Weißkirchen a. d. Traun und dem Red 
Biker Club Oberösterreich. 
Wer kein Motorrad besitzt und trotzdem unterstützen 
will, ist ab 12:30 Uhr beim Kumplgut herzlich 
willkommen. Infos zum Kumplgut finden Sie unter  
www.kumplgut.at.

Mountain-biken mit Karl Kinast

Im Zuge der Ferienpass Aktion der Gemeinde ver-
anstaltet unser radelnder Gemeinderat Karl Kinast  
wieder eine Fahrradtour für unsere Kinder und 
Jugendlichen in Buchkirchen. 
Karl freut sich bereits auf eine rege Teilnahme und hofft 
auf einen gnädigen Wettergott, denn mehr brauchte es 
nicht um die Fahrradtour zu einem Erlebnis zu machen. 

Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem Gemeindeamt, und 
der Abschluss findet bei einer gemütlichen Jause im 
Café Rossi statt. Datum und Uhrzeiten entnehmen Sie 
bitte dem Ferienpass.

Ausflug in die Skaterhalle nach Wels

Im Zuge der Ferienpass Aktion der Gemeinde fahren 
Günter Ortner, Johann Oswald und Wolfgang Ensinger 
mit Kindern und Jugendlichen in die rund 1000 
Quadratmeter große Skaterhalle (Messehalle L1 Ecke 
Rennbahnstraße - Rosenauerstraße) nach Wels.

Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem Gemeindeamt, der 
Abschluss findet bei einer gemütlichen Jause im Café 
Rossi statt. Datum und Uhrzeiten entnehmen Sie bitte 
dem Ferienpass.

Gemeinde Ferialaktion 2012

Faschingspunschstand/Ferienpassaktion
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Wichtige Termine von Mai bis August 2012

Abholtermine "Gelber Sack" Abholtermine "Biotonne" Übernahme Abfallsammelinsel
Freitag, 4. Mai 2012 Freitag, 11. Mai 2012

Dienstag, 15. Mai 2012 Freitag, 18. Mai 2012 Freitag, 25. Mai 2012
Freitag, 1. Juni 2012 Freitag, 8. Juni 2012
Donnerstag, 14. Juni 2012 Freitag, 22. Juni 2012

Dienstag, 26. Juni 2012 Donnerstag, 28. Juni 2012 Freitag, 6. Juli 2012
Donnerstag, 12. Juli 2012 Freitag, 20. Juli 2012
Donnerstag, 26. Juli 2012 Freitag, 3. August 2012

Dienstag, 7. August 2012 Donnerstag, 9. August 2012 Freitag, 17. August 2012
Donnerstag, 23. August 2012 Freitag, 31. August 2012

Abholtermine Mülltonnen (jeweils an Freitagen)
Grünschnitt

14-tägige Abfuhr: 4-wöchentliche Abfuhr: 6-wöchentliche Abfuhr
4. Mai 2012 4. Mai 2012 Samstag, 12. Mai 2012
18. Mai 2012 18. Mai 2012 Samstag, 26. Mai 2012
1. Juni 2012 1. Juni 2012 (Änderungen vorbehalten)
15. Juni 2012 Weitere Vorgangsweise – siehe 
29. Juni 2012 29. Juni 2012 29. Juni 2012 Gemeindezeitung

13. Juli 2012

27. Juli 2012 27. Juli 2012

10. August 2012 10. August 2012

24. August 2012 24. August 2012

Altpapier
Mittwoch, 23. Mai 2012 Mittwoch, 4. Juli 2012 Donnerstag, 16. August 2012
Donnerstag, 24. Mai 2012 Donnerstag, 5. Juli 2012 Freitag, 17. August 2012

Aus dem örtlichen Veranstaltungskalender:

10. Mai 2012...........................................Vortragsabend der Landesmusikschule
17. Mai 2012 ..........................................Erstkommunion der Pfarre Buchkirchen
17. - 20. Mai 2012 .................................. Theater der Landjugend Buchkirchen 
27. Mai 2012........................................... „Tag der Sonne“ – Umweltausschuss der Marktgemeinde Buchkirchen
27. Mai 2012...........................................Mostfest der Ortsbauernschaft und Landjugend Buchkirchen
27. Mai 2012...........................................Konfirmation der Evangelischen Pfarre Scharten
1. Juni 2012  ...........................................Duathlon der Sportunion Buchkirchen
9. Juni 2012 ............................................ Firmung in der Pfarre Buchkirchen
10. Juni 2012  .........................................Blasmusiksonntag des Musikvereines Buchkirchen
2. Juni 2012 ............................................Freundschaftsfischen der SPÖ Buchkirchen
28. Juni 2012  .........................................Schulschlussfeier mit Buchpräsentation der Volksschule Buchkirchen
29. und 30. Juni 2012  ............................Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr Mistelbach
4. Juli 2012  ............................................Schulschlussfeier der Hauptschule Buchkirchen
21. und 22. Juli 2012 ..............................Pfarrfest der Pfarre Buchkirchen 
29. Juli 2012 ...........................................Sautrogregatta der Landjugend Buchkirchen
15. August 2012 ..................................... Tag der Tracht mit Kräuterweihe-Goldhaubengruppe Buchkirchen
(Terminänderungen vorbehalten)

Wichtige Telefonnummern mit Ordinationszeiten

Dr. Lehmann, Buchkirchen 07242 - 28 9 79
Mo, Do, Fr 7,30-11,30, Di 7,30-11,30 und 
16,30-18,30, Sa 8-10

Dr. Strasser, Buchkirchen 07242 - 28 5 06
Mo, Di, 7-11, Mi 7-11 und 17-19, Do 7-9,
Fr 7-11 und 15-17 Wochenenddienst und

Dr. Winkelströter, Scharten 07272 – 5311
Rexham 74; Ordinationszeiten auf 
Anfrage

Nachtbereitschaftsdienst –
siehe Buchkirchner

Dr. König, Krenglbach 07249 - 46 27 70
Mo, Di 8-12, Do 8-11,30 und 16-19, 
Fr 8-11,30, Sa 8-10

Gemeindezeitung

Dr. Drexler,  Buchkirchen 07242 - 28 3 50
Mo, Mi, Fr 7-12 und 13-16, Do 13-20,
Sa 8-12
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